
Terrazzo 
Material- & Pflegehinweise 

 

 

Terrazzo ist ein Verbundmaterial, das aus Zement oder Kunstharz sowie 

eingestreuten Gesteinsfragmenten wie Marmor, Granit oder Quarz besteht. 

Nach dem Aushärten wird die Oberfläche geschliffen und poliert, wodurch die 

charakteristische, gesprenkelte Optik entsteht. 

Dieses Material verbindet die Vorteile von Stein und industrieller Verarbeitung: 

Es ist stabil, formbar und bietet gleichzeitig eine hochwertige, individuelle 

Oberfläche. 

Terrazzo ist äußerst langlebig und widerstandsfähig gegenüber 

Witterungseinflüssen. Daher eignet er sich sowohl für den Innen- als auch für 

den Außenbereich. Besonders im Gartenbereich kommt er bei Skulpturen, 

Tischen, Bänken oder Pflanzgefäßen zum Einsatz. 

Die Oberfläche ist vergleichsweise dicht und weniger porös als viele 

Natursteine. Dennoch sollte stehendes Wasser vermieden werden, um 

langfristige Verfärbungen oder Ablagerungen zu verhindern. 

Bei der Pflege zeigt sich Terrazzo unkompliziert. In der Regel reicht eine 

Reinigung mit Wasser und mildem Reinigungsmittel. Auf aggressive 

Chemikalien oder stark säurehaltige Mittel sollte verzichtet werden, da diese die 

Oberfläche angreifen können. 

Durch seine Zusammensetzung kann Terrazzo in Farbe und Muster stark 

variieren, was jedes Stück zu einem Unikat macht. 

 

 


